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Erkenntnisse 	Fragen







	Gesamtziel
Die Teilnehmer haben Anforderungen an die zukünftigen Nutzungsmöglichkeiten einer neuen Universitätsbibliothek definiert

	Zeit
	Einheit
	Ziel
	Inhalte, Ablauf, Prozess

	
	Vorab

	
	· 2 x Windows Kit pro Teilnehmer
· Zoom und MURAL – Link vorab
· Kurzeinführung zu MURAL
· Lights Camera Action-Dokument

	Tag 1

	(5 Min. Verzögerung einplanen)

	8:15

	
	
	Zoom - Start

	8:30
	Begrüßung

(Beginn max 8:35 Uhr)



	Die Ziele und der Fahrplan sind bekannt

	Begrüßung und Vorstellung 

Einleitende Worte Fr. xxx (5 Min.) + Begrüßung Moderatoren

FOLIE: Bevor es losgeht…

FOLIE: Wir arbeiten online, daher…

	08:45
	Einführung
	Die Teilnehmer wissen, was LEGO SERIOUS PLAY ist und was es von anderen Methoden unterscheidet

	FOLIE: 80/20-Meeting

FOLIE: Was ist LSP?

FOLIE: Lösungen mit LSP?

FOLIE: LSP Kernzprozess

FOLIE: LSP Baustufen

	08:55
	
	Die Teilnehmer wissen, was Storytelling ist und was es von LSP unterscheidet
	FOLIE: Was ist Storytelling?

FOLIE: Wie ist der Ablauf

FOLIE: Was ist der Unterschied zu LSP / wie ist die Kombination mit LSP 


	09:05
	Skills Build 1

	Die Teilnehmer haben die Skills, um mit LEGO Serious Play Erkenntnisse gewinnen zu können – 

Plattform Skills

	Briefing: 
- Das Skills Build als Ski-Abfahrt
- drei Arten der Kommunikation
- Wichtigkeit des SB
- Zeigestab

Zusätzlich: Online-spezifische Plattform-Skills

FOLIEN: Zoom-Tour: Abfrage 1 – 5: Wie fit in Zoom? 

FOLIEN: MURAL – Tour: Vergrößern, Bilder verschieben, Post-it einfügen, Bedienelemente

FOLIEN: Fotos und Upload

MURAL: Baue ein Modell von Dir. Baue mindestens eines Deiner Hobbies ein. (2 Min.) – nicht mehr als 6 Steine und zusätzlich eine Minifigur!

· Fotografieren
· Hochladen
· Post-it in MURAL, Post-it erstellen, zusammenfassen



	09:35

	
	Pause

	 


	09:50
	Skills Build 2

	Die Teilnehmer haben die Skills, um mit LEGO Serious Play Erkenntnisse gewinnen zu können – 

technisch

	Steine: 1 x Windows Kits

FOLIE: Skills 1

Mal gucken, ob Sie die Steine auf eine vollkommen andere Art verbinden könnt.

Brücke: Bauen Sie das Modell eines Turms. Versuchen Sie, die Steine auf eine Art und Weise zu verbinden, wie man es mit LEGO sonst nicht tun würde 
Bauen: 2 Min.
Share

Reflexion im Plenum

REFLEXIONSFRAGEN
· Welche neuen Verbindungen waren erkennbar?
· Sind das alles Türme? 
· Was sagen die verschiedenen Brücken über verschiedene Perspektiven aus?


	10:10

	Skills Build 3

	Die Teilnehmer haben die Skills, um mit LEGO Serious Play Erkenntnisse gewinnen zu können – 

metaphorisch

	Briefing: 
- Unterschied Erwachsenen Bauen und kindlichem Bauen
- Single Brick Metaphor

Steine: 1 x Windows Kits

FOLIE: Skills 2 – Was ist das?.

Schließen Sie die Augen und greifen Sie wahllos 3 Steine (keine Minifiguren!)
Setzen Sie die 3 Steine irgendwie und ohne Bedeutung zusammen

Übung: Was ist das?
Recap: alle 2-3 Personen


REFLEXIONSFRAGEN
· Welche neuen Erkenntnisse haben Sie bei der Arbeit mit Metaphern gewonnen?
· Welchen Einfluss hatte Verbindung von Modell & Geschichte auf Erinnerung? 


	10:30

	Skills Build 4

	Die Teilnehmer haben die Skills, um mit LEGO Serious Play Erkenntnisse gewinnen zu können – 

Storytelling

	Briefing: 
- Kombination von allen 3
- Einkehrschwung
- Hinweis zu Rückfragen zum Modell stellen!

Steine: 1 x Windows Kits

Bauen Sie ein Modell, das Ihren Alptraumkommilitonen beschreibt.
Bauen: 3 Min.
Share

REFLEXIONSFRAGEN
· Welche Gemeinsamkeiten konnten Sie erkennen?

Wrap-up

	10:50

	
	Pause

	 

	11:05

	Grundlagen zu Beginn
	Die Teilnehmer kennen Ziel und Aufgabenstellung der Veranstaltung

	Briefing + 

FOLIE: Ziel der Veranstaltung

FOLIE: Aufgabenklärung: LSP + „Heldenreise“ (warum machen wir das?)




	11:25

	Status Quo
	Die Teilnehmer haben sich mit der heutigen Nutzung der Universitäts-bibliothek auseinander- gesetzt 

	Briefing: 
Jeder von Euch ist in irgendeiner Form mit der Universitätsbibliothek konfrontiert. Sei es vor Corona noch vor Ort als Ausleihender oder Lernender, oder aber jetzt mit Online-recherche und Fernleihe. Wir möchten, dass Ihr Euch mit diesen gegenwärtigen Nutzungen befasst. 

Mentimeter bereitstellen (Chat)

Schreibe in Stichpunkten, wie und für was Du die Bibliothek AUSSER LESEN, LERNEN UND AUSLEIHEN sonst noch nutzt – also im weiteren Sinn!

5 Min. jeder für sich
Austausch Trainer / TN

REFLEXIONSFRAGEN
· Welche Gemeinsamkeiten gab es? 
· Was bedeutet das für die Zukunft? 


	12:05

	„Ein Held…
	Die Teilnehmer haben sich als Helden der Reise dargestellt

	Briefing: 
Reise
Plan
Mentor
Problem
Held

. 

Aufgabe, Weg, Ziel

Steine: 1 Windows Kit – Modelle nicht auseinanderbauen!

Narrativ: 
„Ausgehend von der vorherigen Übung, in der Ihr Euch insgesamt mit der Nutzung der derzeitigen Bibliothek befasst habt, geht es jetzt um Euch persönlich. Ihr seid die Helden Eurer eigenen Reise – einer Reise zu einer anderen, neuen, vielleicht auch besseren Universitätsbibliothek. Wir wollen daher, dass Ihr Euch selber darstellt: Als zukünftige Nutzer Deiner Universitätsbibliothek“. 
Baue ein Modell das DICH als ZUKÜNFTIGEN Nutzer DEINER UniBib charakterisiert. 

· Welche Wünsche soll Deine UniBib bei Dir bedienen? 
· Was brauchst Du, um Dich in Deiner UniBib wohlzufühlen? 
· Welche Deiner Überzeugungen und Werte muss Deine Bibliothek bedienen? 

Bauen: 3 Min.
Share

REFLEXIONSFRAGEN
· Welche Auffälligkeiten gab es? 
· Welche Unterschiede gab es? 
· Ergeben sich Handlungsfelder? Wenn ja, welche? 

Modelle Fotografieren, zu MURAL hochladen lassen, auf Post-it zusammenfassen. (MURAL bereitstellen!)

HELD / MODELL NICHT AUSEINANDERBAUEN – WIRD BENÖTIGT


	12:30

	
	ENDE Tag 1
	











	Tag 2

	8:30
	Begrüßung

(Beginn max 8:35 Uhr)



	Die Teilnehmer haben sich mit den Inhalten des letzten Termins auseinander- gesetzt
	Begrüßung und Vorstellung 

Einleitende Worte, kurze Wiederholung zu: 

FOLIE: Bevor es losgeht…

FOLIE: Wir arbeiten online, daher…

Recap:
· Reflexion der Vorwoche
· Lessons Learned
· Review der MURALS: Jeder Teilnehmer stellt seinen „Helden“ noch mal vor (1 Minute max.)


	09:00

	…hat ein Problem…
	Die Teilnehmer kennen haben das Problem identifiziert

	 Briefing: 
Reise
Plan
Mentor
Problem
Held

. 

Aufgabe, Weg, Ziel

Steine: Zweites Windows Kit – HELD nicht auseinanderbauen!

Narrativ: 
„Ende letzter Woche hat Ihr Euch als Helden dargestellt, als Nutzer der Universitäts-bibliothek. Ihr habt gebaut, was Du brauchst, um Dich in Deiner UniBib wohlzufühlen und welche Wünsche, Bedürfnisse, Werte Du hast und die die Bib befriedigen soll. Ausgehend davon wollen wir uns jetzt mit den Problemen, bzw. Schwierigkeiten befassen, Die Du bei der gegenwärtigen Nutzung hast.“


Ausgehend von Dir als Held: 
Baue ein Modell, das beschreibt, welche Schwierigkeiten in der Nutzung der UniBib bestehen, um Dich voll wohl zu fühlen

Denke nicht an die derzeitige Schließung, sondern an Ort, Menschen, Gegenstände, Anbindung… 

Bauen: 3.00 Min.
Share

REFLEXIONSFRAGE
· Welche Gemeinsamkeiten konnten wir erkennen?

Modelle Fotografieren, zu MURAL hochladen lassen, auf Post-it zusammenfassen. (MURAL bereitstellen!)
HELD / MODELL NICHT AUSEINANDERBAUEN – WIRD BENÖTIGT

	09:45

	
	Pause

	


	10:00

	…trifft einen Mentor…
	Die Teilnehmer haben neue Nutzungsmöglich-keiten identifiziert

	Einstieg: Recap: 1 Teilnehmer fasst das bisher erarbeitete zusammen

Briefing: 
Reise
Plan
Mentor
Problem
Held

. 

Aufgabe, Weg, Ziel
Narrativ: 
„Unsere Helden, also Ihr, haben jetzt die Schwierigkeiten identifiziert, die bestehen, damit sie sich in ihrer UniBib wohlfühlen können. Jetzt wollen wir uns mit den Lösungen befassen – Denn unsere Helfen treffen einen Mentor: Jemanden, der sie an die Hand nimmt und ihre Wünsche erfüllt. Der Mentor, das ist das Land, das Euch ermöglicht, neue Nutzungsmöglichkeiten einer neuen Bib umzusetzen.“
Steine: Zweites Windows Kit – HELD nicht auseinanderbauen!

Ausgehend von den Schwierigkeiten von Dir als Helden: 
Baue ein Modell, das neue Nutzungsmöglichkeiten in einer idealen Universitätsbibliothek bestehen
Eine Möglichkeit = Ein Modell – Nicht mehr als 7 Steine!

Kein Gebäude, sondern: Wünsche, Bedürfnisse, Anwendungen… 

Bauen: 1.30 Min.
Share

Ausgehend von den Schwierigkeiten von Dir als Helden: 
Baue ein zweites Modell, das neue Nutzungsmöglichkeiten in einer idealen Universitätsbibliothek bestehen
Eine Möglichkeit = Ein Modell – Nicht mehr als 7 Steine!

Kein Gebäude, sondern: Wünsche, Bedürfnisse, Anwendungen… 

Bauen: 1.30 Min.
Share

Ausgehend von den Schwierigkeiten von Dir als Helden: 
Baue ein letztes Modell, das neue Nutzungsmöglichkeiten in einer idealen Universitätsbibliothek bestehen
Eine Möglichkeit = Ein Modell – Nicht mehr als 7 Steine!

Kein Gebäude, sondern: Wünsche, Bedürfnisse, Anwendungen… 

Bauen: 1.30 Min.
Share


REFLEXIONSFRAGE
· Welche Bedeutungen oder Kernaussagen waren besonders hervorstechend?

Modelle Fotografieren, zu MURAL hochladen lassen, auf Post-it zusammenfassen. (MURAL bereitstellen!)
HELD / MODELL NICHT AUSEINANDERBAUEN – WIRD BENÖTIGT

	11:00

	
	Pause

	


	11:15

	…fast einen Plan…
	Die Teilnehmer kennen die Vorteile, die sich durch neue Nutzungsmöglich-keiten ergeben

	Einstieg: Recap: 1 Teilnehmer fasst das bisher erarbeitete zusammen

Briefing: 
Reise
Plan
Mentor
Problem
Held

. 

Aufgabe, Weg, Ziel

Narrativ: 
„Euer Mentor ermöglicht Euch neue Möglichkeiten und nimmt Euch an die Hand. Gemeinsam fast Ihr einen Plan. Dieser Plan besteht natürlich nicht nur aus den Möglichkeiten und bevor wir uns auf die Reise machen, müssen wir erst genau wissen, was die Vorteile sind.  
 
Steine: Zweites Windows Kit – HELD nicht auseinanderbauen!

Für jede Deiner Nutzungsmöglichkeiten: 
Baue jeweils ein Modell für jede Idee, das aussagt, welche Vorteile durch jede Deiner neuen Nutzungsmöglichkeiten bestehen. 
Hast Du 3 neue Ideen, dann brauchst Du drei Modelle, die die Vorteile aussagen. (pro Idee, ein Modell) – nicht mehr als 7 Steine pro Modell

Bauen: 5 Min.
Share

REFLEXIONSFRAGE
· Welche neuen Möglichkeiten ergeben sich jetzt? 

Modelle Fotografieren, zu MURAL hochladen lassen, auf Post-it zusammenfassen. (MURAL bereitstellen!)
· HELD / MODELL NICHT AUSEINANDERBAUEN – WIRD BENÖTIGT

	12:20

	Wrap-up
	Die Teilnehmer sind gebrieft, um Ihre Seminararbeit zu erledigen 
	Non-LSP

Verteilung Seminararbeit und Briefing (Fr. xxx)

2 Seiten
Beginn der Story: 
„es war einmal…“
„es hat sich zugetragen…“

	12:30

	
	ENDE Tag 2
	

















	Tag 3

	8:30
	Begrüßung

(Beginn max 8:35 Uhr)



	Die Teilnehmer haben sich mit den Inhalten der letzten Termine auseinander- gesetzt
	Begrüßung und Vorstellung, Einleitung 

Recap:
· Reflexion der Vorwoche
· Lessons Learned
· Ausblick: Jeder wird die Geschichte erzählen – nicht ablesen!
· Ankündigen: Feedbackrunde nach den einzelnen Geschichten: Notizen machen!


	8:45
	Ergebnis-zusammen-fassung
	Die Teilnehmer teilen ihre Geschichten 
	· Die Teilnehmer stellen der Reihe nach ihre 2 Seiten A4 vor
· Nicht vorlesen
· Frei erzählen

	9:45
	
	Pause
	


	10:00
	
	Die Teilnehmer haben sich mit den Inhalten der anderen auseinander-gesetzt
	Feedback
· Was ist aufgefallen?
· Welche Gemeinsamkeiten gab es? 
· Waren es alles Heldenreisen? 
· Was kann man das nächste Mal noch besser machen? 



	10:30
	Warm-up
	Die Teilnehmer haben erneut die Arbeit mit Metaphern geübt
	Warm-up:
· Schnelle Runde LEGO Serious Play – Metaphern
· Was ist das?-Spiel
· Als Einstig in die “Reise”


	10:50
	
	Pause
	


	11:05
	…und geht auf die Reise.
	Die Teilnehmer haben sich mit den Folgen auseinander-gesetzt, sollten die neuen Möglichkeiten nicht umgesetzt werden. 
	Briefing und Recap: 
Reise
Plan
Mentor
Problem
Held

. 

Aufgabe, Weg, Ziel

Narrativ: 
„Bislang fehlt in der Story noch ein Punkt: Die Reise. Diese stellen wir ans Ende dieser Veranstaltung und das bewusst. Denn wir wollten, dass Ihr Euch erst mit den neuen Möglichkeiten auseinandersetzt. Jetzt gehen wir aber auf die Reise. Und dazu gehört auch, sich zu überlegen, was passiert, wenn man die Reise nicht antritt. 

Steine: Zweites Windows Kit – HELD nicht auseinanderbauen!

Baue ein Modell, das beschreibt, welche Folgen es für die Studierenden und andere Nutzer hat, wenn die neuen Möglichkeiten nicht umgesetzt werden.

Modelle Fotografieren, zu MURAL hochladen lassen, auf Post-it zusammenfassen. (MURAL bereitstellen!)


	11:45
	
	Pause
	


	12:00
	Zusammen-fassung/ Wrap-up
	Die Teilnehmer haben sich mit den Inhalten des Seminars auseinander-gesetzt
	Wrap-up und Zusammenfassung

· Was nimmst Du für Dich mit? 
· Offene Fragen



	12:30
	
	ENDE Tag 3
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